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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 18. Samstag , den 1 . März 185 * .

l . Senat . In Sachen des Königlich Baierischen und Großherzoglich

ers . aeacn den Cichorienfabrikantcn Deimling in Mühlburg , Be -

diesscitige Urtheil vom

versäumter Ausstellung

[ l ] Civil -Nr . 1131 . I.
Badischen Brückenfiskus , Klägers , gegen den Cichorienfabrikantcn

klagten , wegen Forderung , wird die vom Anwälte des letztem gegen das

13 . Oktober v . I . , Nr . 18,052 , I . Senat angezeigte Oberberusung wegen

und Einführung der Beschwerden für verfallen erklärt .

Dieß wird dem flüchtigen Beklagten hiermit eröffnet .

Lersiigt Bruchsal , den 17 . Februar 1851 .
Großh . Hofgericht des Mittelrheinkreises .

Obkirchcr .
vdl . Gutsch .

Nr . 1,012 . Plenum . Bei diesseitigem Gerichtshöfe ist eine Prokuratur in Erledigung gekom¬

men , welche wieder besetzt werden soll .
Diejenigen , welche sich um dieselbe bewerben wollen , haben sich binnen 4 Wochen unter Borlage

ihrer Zeugnisse dahier zu melden .
Berfügt , Bruchsal , den 11 . Februar 1851 .

Großh . Bad . Hofgerickt des Mittelrhein -Kreises .
Ob ki rcher .

vdt . Springer .
Der evang . Schuldienst zu Bvckschast , Bezirks -

schulvisitatur Sinsheim , wurde dem Unterlehrer
Schuldienstnachrichten .

Durch das Ableben des Hauptlehrers Philipp
W aßm er ist der kath . Schul -, Meßner - und Or¬
ganistendienst 1. Classe zu Waldkirch , Amts Walds -

Hut , mit einem Einkommen von 263 fl . , wovon
der Jahresgehalt für den zu haltenden ständigen
Meßncrgchilfcn mit 150 fl . schon in Abzug ge¬
bracht ist, nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von 40 — 50 Schul¬
kindern auf 30 kr . für jedes Kind festgesetzt ist,
erledigt worden . Die Bewerber um diesen Schul¬
dienst haben sich durch ihre Bczirksschulvisitaturen
bei der kathol . Bczirksscbulvisitatur Waldshut zu
Thicngcn innerhalb 6 Wochen zu melden .

Die zweite Hauptlchrerstelle an der katholischen
1

Volksschule zu Mosbach mit dem Einkommen der
dritten Classe , nebst freier Wohnung und Antheil
am Schulgelrc , welches bei einer Zahl von 140
Schulkindern auf 48 kr . jährlich für das Kind
festgesetzt wurde , ist in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um diesen Schuldienst haben sich durch
ihre Bczirksschulvisitaturen bei der kath . Bezirks -
fchulvisitatur Mosbach zu Strümpfelbrunn inner¬
halb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Auf den kath . Schul - und Organisten - Dienst
Todtnau , Amts Schönau ist der Hauptlehrer Jo¬
seph Nombach zu Hüfingen versetzt worden .

Friedrich Mayer zu Haßmersheim übertragen .
Die Hauptlehrerstelle an der evang . Mädchen¬

schule zu Schriesheim wurde dem Hauptlehrer
Joh . Jakob Er km a nn in Diedelsheim übertragen .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Carlsruhe . ( Fahndungszurücknahme .)

Nr . 502 . Da der Reiter Johann Schvfer
von Bühlerthal gefänglich ringebracht worden , so
wird die Fahndung vom 5 . d. M . zurückgenommen .

Carlsruhe den 26 . Februar 1851 .
Der Commandant des l . Reiter - Regiments .

Friedrich Prinz von Kaden ,
Ober st.

Rastatt . Nr . 8238 . Jonas Kühn von
Oettigheim , Gefreiter bei der Großh . Militär -
Gensd ' armerie , welcher sich am 16 . d. M . uner¬
laubter Weise aus seiner Garnison dahier entfernt
hat , wird hiermit aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen dahier zu stellen , und sich über seine Ent¬

weichung zu verantworten , widrigenfalls er der
Dersertion schuldig erklärt und in die gesetzlichen
Strafen derselben verfällt würde .

Die Behörden werden zugleich ersucht , auf
Jonas Kühn zu fahnden .
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Personsbeschreibung . Alter 24 Jahre ;
Größe 5' 2" 4' " ; Körperbau stark ; Gesichtsfarbe
gesund ; Augen blau ; Haare blond ; Nase dick.

Rastatt , den 25 . Februar 1851 .
Großh . Obcramt .

v . Hennin .
Breiten . Nr . 4,952 . Nachbcnannte Conscrip -

tionspflichtigen aus der Altersklasse 1829 , welche
bei der Aushebung nicht erschienen sind, und sich
auch auf die amtliche Aufforderung vom 13. Dezbr .
v. I . dahier nicht gestellt haben, werden hiermit der
Refraction für schuldig und des Staatsbürger¬
rechts für verlustig erklärt, und deßhalb mit Vor¬
behalt ihrer persönlichen Bestrafung in eine Geld¬
strafe von 800 fl . und in die Kosten verfällt .

Loos . - Nr . 3 Melchior Gabriel Schönert von
Obcraker , Ls . -Nr . 17 Ludwig Britsch v . Stein ,Ls . -Nr . 84 Gottfried Sauter von Wössingen,Ls . -Nr . 66 Carl Jer . Schäufele von Zaifen -
hausen , Ls . - Nr . 68 Daniel Leitz von Bretten ,Ls . -Nr . 70 Albert Wilhelm Pfäffle von Dic -
delshcim , Ls . - Nr . 92 Joh . Michael Fritz von
Bretten , Ls . - Nr . 94 Caspar App von Baucr -
bach, Ls .-Nr . 104 Hcinr . Schlaier v . Flehin -
gen, Ls . - Nr . 109 Carl Anton Halb au er von
Sikingen , Ls . - Nr . 126 Franz Joseph Sturr
von Bauerbach , Ls . - Nr . 134Johann Kuni von
Gondelsheiin , Ls . - Nr . 167 Aron Noscnthal
von Menzingen , Ls . - Nr . >80 Alexander Michael
Hartung von Bretten , Ls . -Nr . 182 Carl Fried¬
rich Leopold Beck von da .

Bretten , den 12 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Fl a d .

| 3 ] 0 taufen . Nr . 6,039 . Nachbenannte
Coufcriptionspflichtige aus der Altersklasse 1849 ,
welche bei der Aushebung nicht erschienen sind ,
und sich auf die amtliche Aufforderung vom 4 . De¬
zember v . I . , Nr . 39,009 dahier nicht gestellt
haben , werden hiermit der Refraction für schuldig
und des Staatsbürgerrcchts verlustig erklärt , und
deßhalb mit Vorbehalt ihrer persönlichen Bestra¬
fung in eine Geldstrafe von 800 fl . und in die
Kosten verfällt :

von

57

61

Ls . -Nr . 4 Franz Sporer von Heitersheim ,
27 Cölestin Riesterer von Bollfchweil,
33 Timotheus L ö ffl er von Ballrechten ,
38 Michael Pfeffer ! e von Untermün¬

sterthal ,
47 Hieronymus Riedy von Grunern ,
62 Severin Schütz von Heitersheim ,
75 Roman Zipfel von Kirchhofen ,

126 Joseph Stapf von Heitersheim ,
153 Joseph Ortlieb , Trudpcrt ' s Sohn

von Unter- Münsterthal ,
l6lJakobHartmannvonKrozingen ,
163 Jakob Ignaz Müller von Kirch¬

hofen ,

Ls.-Nr . 172 Eduard Sigismund Feder er
Ehrenstetten ,

„ 176 Carl August Baumann von Ehren¬
stetten.

Staufen , am 13. Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

[ 2jÄurf . Nro . 2740 . Nachdem die Pflichtigen ,
welche zur Conscription pro 1850 gehören , als :
Ls . -Nr . 10 David Beinert , Michels Sohn

von Kork,
„ „ 37 Michel Eberhard von Kork,
„ „ 40 Jakob Soth von da,
„ . „ 22 Johann Wandres von da,
„ „ 4i Jakob Probst von Sand ,
„ „ 45 Johann Jockers von da,
„ „ 47 Johann Volck von Legelshurst,
„ „ 50 Joh . Jak . Lu sch von Auenheim,

Michel Vcid , Michel Veid ' s dritter
Sohn von Kork ,
David Beinert , Jakobs Sohn von
da,
Georg Veid von Kork,
Jakob V alt er von Neumühl ,

„ „ 83 Michel Veid von Kork,
„ „ 84 Jakob Diebold von Neumühl ,
„ „ 88 Jakob Lu sch , Michel Lusch ' s dritter

Sohn von Legelshurst ,
„ „ 89 Michel Heidtz von Kork,

sich auf die diesseitige Aufforderung vom 12 . De¬
zember v . I . , Nr : 16,336 nicht gestellt haben ,werden dieselben des Staats - und Ortsbürgerrechts
für verlustig erklärt, in eine Geldstrafe von 800 fl .
und in die Kosten verfällt , auch ihre persönliche

I Bestrafung auf Betreten Vorbehalte» .
V . N . W .

Kork , den 17 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt ,
v . Hunoltstein .

Hornberg . Nr . 2462 . Da die in der Aus¬
hebungstagfahrt ausgebliebencn Johann Jakob
Schendelmaier und August Friedrich Lieb¬
mann von Hornberg , Johann Georg Adolf
Trautwein von Schiltach , Christian Oe hl
( Schneiders ) und Johann Wälde von Gu -
tach der diesseitigen Aufforderung vom 22 . No¬
vember 1850 Nr . 1864 keine Folge geleistet haben ,
so wird jeder derselben als Rcfraktair in die
gesetzliche Strafe von 800 fl . verfällt und des
Staatshürgerrechts für verlustig erklärt.

Hornberg , den 20 . Februar 1851 .
Lindemann .

[ I ] Kork . Nr . 2975 . ( Urtheil .) In Sachen
Gr . Generalstaatskasse flsci nomine , Klägerin gegen
Joseph Karl Krämer von St . Kehl , Beklagten ,
Ersatzforderung und Arrest betreffend , wird auf
gepflogene Verhandlung zu Recht erkannt :

1 ) Der Beklagte sei mit seinen Einreden gegen
die Rechtmäßigkcit des Arrestes auszuschlie-
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ßen und sofort der Arrest für statthast und

fortdauernd zu erklären .
2) Der thatsächliche Älagvortrag wird für zu-

gestandeu angenommen und jede Schutzrede
für versäumt erklärt , sofort der Beklagte für
schuldig erkannt , der Klägerin den ihr durch
die Revolution des Jahrs 1849 zugegan¬
genen Schaden in noch zu bestimmendem Be¬

trage sainmtverbintlich mit den übrigen
Thcilnehmern an jenem Aufstande zu er¬
setzen und habe der Beklagte die Kosten zu
tragen .

B . R . W .
Dieß wird dem fiüchtigen Beklagten auf diesem

Wege eröffnet .
So verfügt , Kork , den 18 . Februar 1851 .

Großh . Bezirksamt ,
v . Hunoltstein .

[ 3] Rastatt . In Sachen der Liquidations -
Commission bei Großh . Kriegsministerium in Karls¬
ruhe gegen Theodor Hofft etter von Rastatt ,
Forderung von 178 fl . 30 kr . nebst 5 % Zins
aus .89 fl . 25 kr . vom 15 . Juni 1 » 49 und aus
89 fl . 5 kr . vom 20 . Juni 1849 betr . Beschluß .
Nr . 6226 . 1 ) Zu Gunsten und bis zum Betrage
der rubricirtcn klägerischcn Forderung wird Arrest
auf das Guthaben des Beklagten bei Schreiner¬
meister Anton Edelmann in Rastatt aus Anlehen
angelegt und dem genannten Schuldner des Be¬
klagten aufgegeben , den mit Arrest belegten Betrag
bis auf weitere richterliche Verfügung bei Vermei¬
dung doppelter Zahlung nicht heim zu zahlen . 2)
Nachricht hievon dem Beklagten mit der Auflage ,
den Kläger binnen vier Wochen zu befriedigen ,
widrigenfalls demselben der mit Beschlag belegte
Betrag an Zahlungsstatt zugewiesen würde .

Rastatt , den 13 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

B rummer .
lAl © « dingen . Nr . 5,470 . Lithograph

Karl Ger sbach von hier , hat sich am letzten
hochverrätherischen Aufstande bethciligt . Er ist
landesflüchtig und hat sich ungeachtet der ergan¬
genen gerichtlichen Aufforderung bisher nicht zur
Verantwortung gestellt . Mit Bezug auf § . 9
des VI. Constitutions -Ediktes , wird er wegen be¬
harrlicher Landcsflüchtigkeit des badischen Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt und von diesem
Erkenntniß auf gegenwärtigem Wege verständigt .

Säckingcn , den 10 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

L e i e b e r .
Haslach . Nr . 2166 . Am II . d . M . , Abends

zwischen 7 und 10 Uhr wurden dem Dreher Wil¬
helm Kraft von hier aus seinem Kleieerkasten
in seiner Schlafstube folgende Gegenstände ent¬
wendet :

1 ) ein noch ganz neuer Ueberrock von russischgrünem
Tuche mit einer Reihe mit schwarzer Seide

übersponncnen Knöpfen , die Flügel mit schwar¬
zem Merino und die Aermel mit schwarz¬
grauem Kannafaß gefüttert .

2) Ein gleichfalls gut erhaltener Ueberrock , aus
geripptem Buckskin , mit blauem Grund und
grün gefleckt . Er hat , wie der vorige , außer
den drei gewöhnlichen Taschen , noch in den
Nockschoßen 2 Seitentaschen , ist im Uebrigen
wie der erste gefüttert , nur sind die beiden .
Rockflügel vornen etwas abgerundet .

In der Seitentasche dieses letzter » Rockes be¬
fand sich der i . I . 1842 ausgestellte Lehrbrief
des Wilhelm Kraft , auf dessen Vorderseite ,
sich eine Abbildung der Stadt Offenburg mit
verschiedenen Randverzierungen befindet , und
der die Unterschriften : Kleindienst , Kirchner
und Klotz trägt .

3) Ein Ueberrock von braungrünem Cachemirzeug ,
mit 2 Reihen braun und gelb broncirten
hornenen Knöpfen , die Rockschooßen mit Me¬
rino , die Aermel mit gelbem Futter gefüttert .
Letztere sind vornen mit schwarzem Sammt
ausgeschlagen und hat der Rock auch einen
schwarzen Sammtkragen .

4) Ein paar schwarze und ein paar graue Bucks -
kinbeinkleider . Letztere mit kleinen schwarzen
Kreuzchen und auf beiden Seiten mit schwar¬
zen Streifen , beide Hosen aber mit weißen .
Mettallknöpfen versehen .

5 ) Ein paar Beinkleider von schwarzem Tuche ,
mit hornenen Knöpfen .

6 ) Ein paar Beinkleider mit blaugrauem Grund
und der Länge nach ziehenden braunen Strei¬
fen , mit weißen Metallknöpfen .

7 ) Eine Turnjacke von russischgrünem , jedoch
schon gewendetem Tuche .

8) Eine noch nie getragene schwarze Tuchweste ,
mit schwarzseidenen Knöpfchen , durchweg zum
Zuknöpfen gefertigt .

9) Eine Weste von französischem Merino , mit
blauem Grund und einigen in die Länge und
in die Quere laufenden Streifchen , von
weißer und schwarzer Seide .

10 ) Eine Weste von blauem Wollenzeug mit ab¬
wärts ziehenden rothen Streifen , eingefaßten
Blumenquirlanden , etwa drei auf jeder Brust¬
seite . Diese Weste ist insbesondere daran
kenntlich , daß der innere Theil der Neben¬
täschchen mit rothem Leder besetzt ist, sie hat ,
wie die vorige Weste , Knöpfchen von blau
und weißer Seide .

11 ) Ein noch nie getragenes schwarzes seidenes
Halstuch .

12 ) Ein seidenes Shwal - Halstuch , mit schwar¬
zem Grund und der Länge nach ziehenden ro¬
then und blauen Streifen .

13 ) Ein paar alte Hosenträger , mit auf blauen
Stramin gestickten Rosenquirländchen , an
beiden Enden mit Elastik versehen .
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14 ) Ein Sacktuch von Baumwollenzeug , mit wei¬
ßem Grund und quer laufenden rothen Streif -
chen.

15 ) Die Hälfte van einem größern Halstuch , aus
schwarzem , dickem Wollenzeug bestehen .

Dasselbe ist schon etwas getragen , jedoch
nicht gezeichnet und dreieckig .

In den verschiedenen Beinkleidern befand sich
eine Baarschaft in kleinern Münzen von etwa
1 fl . >2 kr .

'

Wir bitten auf die sämmtlich entwendeten Ge¬
genstände , im Gesammtwerthe von 65 fl . , sowie
auf den z . Z . noch unbekannten Thatcr zu fahnden .

Haslach , den 2t . Februar 1851 .
Großb . Bezirksamt .

M . Klein .
vdt . Hinterskirch .

Untcrgerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

f3 ) Carlsruhe . Br . 2,756 . 1) r . Bildhäuser
in Offenburg reichte hier gegen seinen Schwieger¬
sohn , den früher » Advokaten Dürr , eine Klage
auf Ersatz von an dessen Familie gereichten Un¬
terhalt ein , zu dessen Bezahlung nebst 5 % Zins
vom 1 . April 1850 er sich an diesem Tage ur¬
kundlich verpflichtet habe .

Die einzelnen Beträge sind :
1 ) Für der Eheftau des Beklagten gereichten

Unterhalt zu 20 fl . monatlich ,
vom 15 . Mai 1839 bis 16 . Jan . 1841

400 fl . — kr.
vom 25 . Dezember 1841
bis 31 . März 1842 . . 64 fl . — kr.
vom 15 . Juni 1842 bis 16 .
Juli 1844 zu 15 fl . monat¬
lich die Kost . . . . 375 fl . — kr .
während derselben Zeit Woh¬
nung und Bettung für die
Frau und 2 Kinder , zu
6 fl . monatlich . . . . 150 fl . — kr .
vom 15 . Juni 1849 bis 9 .
Juli 1849 für Kost . . 12 fl . — kr .

2) Für Beköstigung der Kinder
und zwar :
eines vom 10 . Dczb . 1839
bis >6 . Jan . I84 > , 6 fl .
monatlich . . .

'
. . 79 fl . 12 kr .

vom 25 . Dezember 1841
bis 31 . März l842 10 fl .
monatlich . 32 fl . — kr .
der Tochter Auguste v . 15.
Febr . >842 bis 31 . März
1342 , 10 kr . täglich . . 7 fl . 30 kr .
zweier Kinder v . >5 . Juni
1442 bis 16 . Juli 1844 ,
12 fl . monatlich . . . 300 fl . — kr.
des Sohnes August v . 21 .

18fl . - kr .

24 fl . — kr .

174 st . 40 kr .

165 fl . — kr.

32 fl . — kr.

312 fl . 30 kr .

6 fl . 8 kr .

34 fl . 56 kr .

Januar 1843 bis 21 . Juni
1843 , 6 fl . monatlich .
von 4 Kindern vom 15 .
Juni , 849 bis 9 . Juli
der Kinder Marie und
Auguste vom 9 . Juli 1849
bis 1 . April 1850 , zu
20 fl . den Monat . . .

3 ) Für Beköstigung und Lohn
eines Dienstmädchens :
vom 10 . Dezember 1839
bis 16 . Jan . 1841 , 12 fl .
30 kr . monatlich . . .
vom 25 . Dezbr . 1841 bis
31 . März 1842 , 10 fl .
monatlich . . . . .
vom 15 . Juni 1842 bis
16 . Juli 1844 , 12 fl . 30 kr .
monatlich .
vom 15 . Juni 1849 bis 9 .
Juli .
vom 9 . Juli 1849 bis 1 .
April 1850 , 4 fl. monatlich

4 ) Für ausgelegte Reisekosten
von Offenburg nach Carls¬
ruhe :
am 15 . Mai 1839 , 16 .
Januar 1841 , 31 . März
1842 und am 15 . Juni
1842 , mit je 10 fl . 48 kr . 43 fl . 12 kr.

Kläger bat , den Beklagten zur Bezahlung die¬
ser Summe nebst 5 "/ » Zins vom 1 . April 1850
und zu Bezahlung der Kosten zu verurtheilen .

Beschluß .
Dem flüchtigen Beklagten , ehemaligen Advokaten

Dürr , wird aufgegeben , binnen 6 Wochen sich auf
die Klagthatsachcn zu erklären und etwaige Ein¬
reden vorzutragcn , widrigenfalls erstere für zuge¬
standen und letztere für versäumt erklärt würden .

Carlsrube , den 12 . Februar 1851 .
Großh . Bar . Stadtamt .

Reinhard .
s3 ) Carlsuhe . Nr . 2,774 . In Sachen des

Friedrich Rohrbacher in Weingarten , Kläger
gegen den Advokaten Dürr von Carlsruhe , Bckl .
Vertragsauflösung betr . , werden die früheren Ko¬
sten des Advokaten Stricket genehmigt mit 55 fl.
27 kr. und die später » Kosten mit 15 fl . 46 kr.
Die erstem werden ganz , und die letztem im Be¬
trag von 9 fl . 21 kr. zum Ersatz geeignet erklärt ,
und wird dem Beklagten aufgegebe » , diese Beträge ,
sowie 6 fl . 1 kr . Jnsertionskostcn und 11 fl . 36 kr .
hofgerichtliche Kosten innerhalb 14 Tagen beiZu -
grisssvermcidung an den Kläger zu bezahlen .

Dicß wird dem flüchtigen Beklagten hiermit
bekannt gemacht .

Carlsruhe , den >4 . Februar 1851 .
Großh . Stadtamt .

I a c o b i.
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[ 3] Achern . Nr . 4561 . Großh . General¬
staatskasse bittet um Arrestanlegung auf das Ver¬
mögen des abwesenden Franz Joseph Peter
von hier , für eine Forderung gegen denselben von
196,648 fl . , zu deren Bezahlung er unter sammt -
verbindlicher Haftbarkeit mit einer Anzahl Streit¬
genoffen durch Versäumungs - Erkenntniß Großh .
Stadtamtcs Carlsruhe vom 4 . October v . I . ver -
urtheilt worden sei. Diese Forderung ist durch
Vorlage einer beglaubigten Abschrift des fragli¬
chen Urtheils bescheinigt . Als Arrestgrund wird
die Unzulänglichkeit des Vermögens desJmpetra -
ten zur Deckung der Forderung und die Möglich¬
keit einer Beseitigung durch Scheinverträge oder
anderweite gefährdende Handlungen , sowie die
Landesflüchtigkeit des Impctraten genannt , und
zur Bescheinigung sich auf die Notorietät des An¬
geführten sich berufen .

Es wird nun
1 ) dem Jmpetraten die Veräußerung seiner

Liegenschaften untersagt ;
2 ) das Großh . Amtsrevisorat dahier veranlaßt ,

sofort ein Verzeichniß der fahrenden Habe
und Forderungen des Jmpetraten zu ferti¬
gen und vorzulegen .

3) Tagfahrt zur Rechtfertigung des Arrestes ,
auf :

Mittwoch , den 16 . April l . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , worin beide Theile bei Vermeidung
des durch 8 . 689 der Prozeßordnung angedrohten
Rechtsnachtheils sich zu erklären haben .

Dicß wird dem Jmpetraten auf öffentlichem Wege
zur Kenntniß gebracht .

Achern , den 14 . Februar 185l .
Großh . bad . Bezirksamt .

L . Stösser .
| 2] Baden . Nr . 3,730 . ( Urtheil . ) I . S .

der vtnton Hippmann ' s Ehefrau , geb . Durchholz
von Baden , Klägerin , gegen ihren Ehemann , Ver¬
mögensabsonderung betr .

Wird auf gepflogene Verhandlungen zu Recht
erkannt :

„ Die Ehefrau des Schuhmacher Ant . Hippmann
von hier , Stephanie , geb . Durchholz ist be¬
rechtigt , ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes absondcrn zu lassen , und hat der
bekl . Ehemann die Kosten des Rechtsstreits
zu tragen . "

V . R . W .
Dicß wird dem landesflüchtigen Beklagten an -

durch eröffnet .
Baden , den 18 . Februar 1851 .

Großh . Bezirksamt ,
v . Vincenti .

rät . Hübner .
[ 2j Offenburg . Nr . 3,524 . I . S . der

Weberzunft hier gegen den flüchtigen Waisen¬
richter Müller von da , Receßschuld von 226 fl .

25 kr . betr . , wird , nachdem der Beklagte in der
mit Verfügung vom 25 . Nov . v . I . , Nr . 41,638
bestimmten Frist keine Zahlung geleistet hat , gegen
den Beklagten Liegenschastsversteigerung erkannt ,
und das Bürgermeisteramt hier mit dem ordnungs¬
mäßigen Vollzug beauftragt .

Offenburg , den 25 . Januar 1351 .
Großh . Oberamt .

Wielannd .
[X | Carlsruhe . Nr . 2,531 . Das hiesige

Bankhaus Jakob Kusel , über welches am 3 .
Januar 1848 Gant erkannt wurde , hat unter
Vorlage der Bescheinigung über die vergleichs¬
mäßige Befriedigung seiner Gläubiger den Antrag
auf Wiederbefähigung gestellt . Zur Einsprache
gegen diesen Antrag wird durch diesen öffentlichen
Ausruf eine Frist von 6 Wochen von heute an
anberaumt .

Carlsruhe , den 11 . Februar 1851 .
Großh . Bad . Stadtamt .

Stösser .
rät . L . Breithaupt .

Ep Pin gen . Nr . 4053 . Bernhard Kallen -
b erger von Stebbach wurde unterm Heutigen als
Gemeinderechner nach 8 - 42 der Instruction vom
26 . Januar 1849 eidlich verpflichtet , was hier¬
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Eppingen , den 19 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Meßner .
[ 2] Pforzheim . Nr . 5,819 . Kaufmann Karl

Vofinger von Pforzheim wurde unter Heutigem
als Bezirks -Agent der Elberfelder Fahrniß - Ver¬
sicherungs - Gesellschaft für den diesseitigen Ober -
amts -Bezi

' rk bestätigt .
Pforzheim , den 15 . Februar 1851 .

Großh . Oberamt .
Fccht .

ritt . MathiS .
[ 2 ^ Porzheim . Nr . 5,973 . Auf Ansuchen

des Zieglermeisters Ernst L e i b b r a n d u . Georg
Leibbrand von hier , werten bezüglich auf die
öffentliche Aufforderung vom 23 . Nvvemb . v . I . ,
Nr . 35,267 , die Ansprüche Derjenigen , die solche
an die dort bezeichneten Güterstücke nicht ange¬
meldet haben , dem neuen Erwerber oder Unter¬
pfands - Gläubiger jener Gütcrstücke gegenüber hie -
mit für erloschen erklärt .

Pforzheim , den 15 . Januar 1851 .
Großh . Oberamt .

Dich .
[ 2] Radolfzell . Nr . 3,347 . Der Schnei -

dergeselle Martin von O w von Büsingen ist schon
seit . 29 Jahren von Haus abwesend , ohne daß
sein Aufenthaltsort während dieser Zeit bekannt
geworden wäre .

Auf den Antrag seiner Verwandten wird der¬
selbe nun aufgefordert , sich binnen Jahresfrist um



sein in 297 fl . bestehendes Vermögen sich zu mel¬
den , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und
das Vermögen seinen erbberechtigten Verwandten
gegen Kaution in fürsorglichen Besitz übergeben
werde .

Radolfzell , den 13 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt

Blattmann .
Freiburg . Nr . 4016 , Lader Herrmann

von St . Margen , jetzt 6i Jahre alt , von Pro¬
fession ein Sattler , wird seit 25 Jahren vermißt ,
und auf Antrag seiner nächsten Verwandten auf¬
gefordert , sich zu stellen und sein in 799 fl . 30 kr .
bestehendes , unter pflegschafrliche Verwaltung ge¬
gebenes Vermögen binnen Jahresfrist in Empfang
zu nehmen , oder darüber zu verfügen , widrigen¬
falls derselbe für verschollen erklärt , und sein
Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz und Nutznie -
sung gegeben werden solle.

Freiburg , den 4 . Februar 1851 .
Großh . Landamt .
Jägerschmied .

[ 2] Durlach . Nr . 4653 . Die gesetzlichen
Erben des am 13 . August 1849 kinderlos ver¬
storbenen Buchbinders CarlWörschler von hier
haben dessen Erbschaft ausgeschlagen . Die Wittwe
desselben , Margaretha , geborene Klotzbeiger hat
dagegen die Erbschaft übernommen und um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr derselben gebeten .

Es werden daher in Gemäßheit des L . -R . -S .
770 die unbekannten Erben des Verstorbenen auf¬
gefordert , von ihren Rechten an die gedachte Erb¬
schaft binnen 6 Wochen Gebrauch zu machen ,
widrigens die nachgesuchte Einsetzung ertheilt würde .

Durlach , den 21 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

Galura .
Lahr . ( Verlassenschaftseinweisung betreffend .)

Nr . 44,192 . Nachdem die bekannten gesetzlichen
Erben des Bürgers und Leinewebers Fivel Spitz¬
müller von Oberschopfheim auf dessen Erbschaft
verzichtet haben , bittet die Wittwe , Maria Anna
Kronauer , um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlassenschast , was unter Hinweisung aus
L . -R . -S . 769 und 770 mit dem Anfügen bekannt
gemacht wird , daß , wenn innerhalb 2 Monaten
keine Einsprache erfolgt , diesem Gesuche stattgc -

grben werven wird .
Lahr , den 18 . November 1850 .

Großh . Oberamt .
Schneider .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstcllungs - und Vorzugsverfah¬
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Massepflegers , Gläubigerausschuffes und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver «
gleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen bcigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
An den in Gant erkannten Bernhard Brau¬

nagel von Winkel , auf Dienstag , den 18 . März
d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amts -Canzlei .

Aus dem Oberamt Lahr :
Ueber den in Gant erkannten Nachlaß des Jo¬

seph Fleig von Sulz , auf Freitag , den 14 .
März d . I . , Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger
Oberamts -Canzlei .

[ l ] An den in Gant erkannten ehemaligen
Bürgermeister Michael Müller von Seelbach ,
auf Freitag , den 4 . April d . I . , Vormittags 8
Uhr , auf diesseitiger Oberamts - Canzlei .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch :
An den in Gant erkannten Joseph Schmidt

von Renchen , auf Freitag , den 14 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amts -Canzlei .

An den in Gant erkannten Maurermeister Jo¬
seph Heuberger von Ulm , auf Dienstag , den
11 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diessei¬
tiger Amts -Canzlei .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs -Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumeldcn und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfen werden könnte .

( 3 ) Aus dem Oberamt Bruchsal :
Philipp Jakob Habich von Oestringen , auf

Freitag , den 7 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr
auf der Oberamtskanzlei zu Bruchsal .

Aus dem Landamt Carls ruhe :
Der bereits im Jahr 1846 nach Nord -Amerika

gereiste Jakob Heinrich Baric von Friedrichs¬
thal welcher um nachträgliche Staatsgenehmigung
zur Auswanderung und zum Wegzug seines Ver¬
mögens nachgesucht hat , auf Freitag , den 7 .
März d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf der Land -
amts - Canzlei zu Carlsruhe .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
[ 1 ] Franz Riffel von Carlsdorf mit sei¬

ner Familie , auf Freitag , den 14 . März d . I . ,
früh 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts - Canzlei .
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Präclusiv - Bescheide .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltenen

Liquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldner
dir Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , sind
von der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,und zwar :

Aus dem Bezirksamt Haslach :
In der Gantsache des Joseph Kraier jung

.von Steinach , unterm 18 . Februar 1851 .
In der Gantsache des verstorbenen Georg Neu¬

maier von Steinach , unterm 18 . Februar 1851 .
Aus dem Bezirksamt Baden :

In der Gantsache des Xaver Herzog von
hier , unterm 10 . Februar 1851 .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
sl ^ Jn der Gantsache des Georg Essen preis

von Oestringen , unter ' »: 18 . Februar 1851 .
Aus dem Oberamt Durlach :

In der Gantsache des verstorbenen Revisors
Mößner von hier , unterm 26 . Februar 1851 .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des tz. 74 des ZehntablösungSgesctzeswird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung

nachgenannicr Zehnten endgültig beschlossen wurde :
Aus dem Bezirksamt Wiesloch :

des Zehnten zwischen den Wacker '
schen Erben

in Sinsheim und den Zehntpflichtigen zu Baier -
thal .

[ 3] Aus dem Bezirksamt Waldshut :
des Zehnten der Pfarrei Rheinhcim , auf der

Gemarkung Rheinheim .
[ 2] Aus dein Oberamt Emmendingen :

des Zehnten der Gemeinde Betzingen mit Ober¬
schaffhausen und den Zehntpflichtigen daselbst .

Aus dem Bezirksamt Pfu Nendorf :
des dem Spital Pfullendorf auf der Gemar¬

kung Maria -Hof zustchendcn Zehnten .
| lj Aus dem Bezirksamt Sinsheim :

des der Gemeinde Dühren auf der Gemarkung
Sinsheim zustehenden Eckzehnten .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s . w . Rechte zu haben glauben ,werde » daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dein in den §§ . 74 bis 77 des Zchntab -
lösungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigtcnzu wenden .

Mundtodt - Erklärungen .

[ 3] Pforzheim . Nr . 5956 . Johannes El¬
sässer jung von hier wurde wegen Blödsinns ent¬
mündigt und ihm der hiesige Bürger und Ober -
aufsehcr Carl Bogt als Vormund bestellt ; was
hiermit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Pforzheim , den 15 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

Fecht .

[ 2] Ettlingen . Nr . 2991 . Durch Erkennt -
niß vom 3 . d . M . wurde der hiesige Bürger Ale¬
xander Kretz , früher Mehlhändler , wegen Ver¬
schwendung im ersten Grad mundtodt erklärt , und
ist ihm damit verboten , ohne Beiwirkung eines
Beistandes zu rechten , Vergleiche zu schließen , An¬
lehen aufzunehmen , ablösliche Kapitalien zu er¬
heben , oder darüber Empfangsschein zu geben ,
ebenso Güter zu veräußern oder zu verpfänden .

Ettlingen , den 15 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Waag .
Pforzheim . Nr . 6400 . Caroline Gräßlevon Niefern wurde wegen Blödsinns entmündigtund ihr der dortige Bürger und Bäckermeister

Michael Schäfer als Vormund bestellt , was an -
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Pforzheim , den 19 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

Fecht .

Kaufanträge .
[ 2 ] Wolfach . Nr . 338 . In Folge richter¬

licher Verfügung wird Dienstags , den 18 . März1851 , Vormittags 9 Uhr , im Sonnenwirthshause
zu Schilt ach dem Fabrikanten und Banquier
„ I’assavant <& Comp . “ von Basel , die nach¬benannte , aus der Gantmasse des Simon Arm -
brnster zu Schapbach gekaufte , in der Gemarkung
Lehengericht liegende mechanische Zwirnerei am
Hohenstein , einer öffentlichen Versteigerung ausge¬
setzt, und es erfolgt der endgültige Zuschlag , wenn
der Anschlag ad 70,000 fl . geboten wird .

Dieses Etablissement liegt zwischen dem Kinzig¬
fluß und der Landstraße von Wolfach nach Schil -
tach , nur eine kleine Viertelstunde von Schiltach
entfernt , und begreift in sich :

1 ) Ein dreistöckiges 117 '/ , Fuß langes und
42 7 ., Fuß breites Fabrikgebäude .

Erste Abthcilung : eine Wohnung mit 5
Zimmern , 3 Kammer » , 1 Küche , 1 Comp¬toir , 2 Magazine und 3 gewölbte Keller .

Zweite Abtheilung : 3 große Sale , ent¬
haltend folgende noch ganz neue Maschinen :
9 Karden von doppelter Breite mit Herisonöund Bandkanälen , 3 Schleifmaschinen , 3
Ettragcs , 4 Lanks a broche mit 68 Spin¬deln en gros und 120 Spindeln en fin ; 7
Drosselstühlmaschinen ( coritinus ) mit 1336
Spindeln , 5 mule jennys mit 800 Spindeln ,16 Garnhäspel , l Zwirnhaspcl mit 120
Spindeln , 6 eiserne Garnpreffen , 1 Drub -
tirmaschine , 14 Bobinmaschincn , 3 Spül¬
maschinen mit 112 Spindeln und 3Knäul -
maschincn mit 29 Spindeln .

Im untern Raume dieses Gebäudes : 1
Fellow , 1 Blatteur für Karden von dop¬pelter Breite , 1 solid construirtes Wasserrad
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sammt Getrieb , Manege , Regulatar , Luft¬

heizung für 3 Säle re.
Die Maschinen liefern täglich 5 Centncr

Garn und 5 Ccntner Zwirn .

2) Ein Anbau mit Bleicherei , Kessel und Stan¬

den und nüt einem das Wasser durchlei¬
tenden steinernen Kanal .

In diesem Anbau noch : Drechslerei , Dreh¬
bänke mit Support fixe , 1 Schraubstock ,
l Cirkularsäge . Länge 21 ' , Breite li ' .

3 ) Ein einstöckiges Gebäude 42 ' lang u. 23 '

breit mit 3 Glanzmaschinen , 4 Haspeln , 1

Spülmaschine , l eiserne Preßmaschine , 1

Ofen .
4) Ein weiteres einstöckiges Gebäude von 65 ' /, '

Länge und 21 ' Breite , darin : Schlos¬

ser - u . Schreinerwerkstatt , 1 Saal zur Wat¬

tenfabrikation mit Zugehör , 1 Spcisesal , 1

Wohnung , 1 Keller zur Aufbewahrung von

Bleich - und Farbstoffen .

5) Ein Schopf mit Ziegeldach , 20 '
/, ' lang , 13 '

breit , worin 1 Kessel sammt Rohr zur Be¬

nützung für die Bleicherei .

6) Ein Holzschopf mit Ziegeldach 69 ' lang ,
28 ' breit .

7) Ein einstöckiges Gebäude 80 '/, ' lang , 17 '

breit , enthaltend : die Färberei von 14 Kip¬

pen , 3 kupferne Kessel , 1 eiserner Kessel,
1 Wachtstube , 1 kleines Magazin , 1 Back¬

ofen .
8) Ein einstöckiges Gebäude mit 2 Wohnun¬

gen , 1 Trockensaal , 1 Remise und Stallung ,

Länge 60 ' , Breite 28 ' .

9 ) Der sehr solid und dauerhaft aufgeführtc

Wasserbau , mit einer Länge von 275 ' und

einer Breite von 30 ' , die Wasserkraft ist
25 bis 30 Pferdekräfle stark.

Der Auslaufskanal hat 12 ' Breite und

ist auf beiden Seiten mit Mauern aufge -

sührt . Wassermangel kann nie eintrcten .

Beim Getrieb sind Borkehrungen gegen das

Einfrieren des Rades getroffen , so daß das

Werk bei der größten Kälte im Gange
bleibt .

10 ) 12,000 Quadratfuß Gärten in 3 Abthei¬

lungen .
11 ) 24,090 Quadratfuß angebautes Feld in 2

Stücken .
12 ) 10,000 Ouadratfuß Wicefeld .

13 ) Zwischen der Kinzig und dem Wassergraben
eine Insel mit schönen Anlagen .

Der Ankaufspreis für die ganze , erst im Jahre

1846 beendigte Fabrik kam auf 160,000 fl. zu

stehen .
Wolfach , den 14 . Februar 1851 .

Großh . AmtSrevisorat .
Mülller .

[ 2] Carlsruhe . Zu Folge richterlicher Ver¬

fügung wird das dem abwesenden Oeconomierath
August Deimling dahier gehörige zweistöckige
Haus mit Seitenflügel und Seitenbau , nebst Gar¬

ten , in der Stephanicnstraße Nr . 98 , neben Zim -

mcrmeistcr Hellner und Zimmcrmeister Helmle ,
Dienstag , den 25 . März d . I . ,

Vormittags 11 Uhr ,
bei diesseitiger Stelle zum erstenmal öffentlich ver¬

steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis all 11,000 fl . oder mehr gebo¬
ten ist .

Carlsruhe , den 20 . Februar 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

B . V . d . B .
L . Frey .

rät . Müller .

[ 2 ] Nordrach . ( Hosgutsverstcigerung .) Rich¬

terlicher Verfügung gemäß , wird das geschlossene

Hofgut des Georg Müller auf dem Hasenberg

daselbst ,
Donnerstag , den 13 . März d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf der Rathskanzlei dahier öffentlich versteigert

und es enthält dasselbe folgende Liegenschaften :

1 ) Ein sehr gut gebautes und geräumiges Bauern¬

haus .
2) Ein Back - und Waschhaus .
3 )

' / , Morgen Hofraithe .
4 ) V, Sester großer Gemüsgarten .

b) 9 % Morgen Mattfeld .
6 ) 13 „ Ackerfeld .
7) 16 „ Reutseld .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis und darüber geboten wird .

Nord rach , den 15 . Februar 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Spitzmüller .

Zell a . H . Da bei der heute stattgehabten

Liegenschaftsverstcigerung des Sebastian Eisele

von Jppingen , im Bezirksamt Donaucschingen ,

und der Glara Schweis , ledig und großjährig

von hier , als Rechtsnachfolger des Maurermeister -

Thomas Schweis dahier , kein Gebot hierauf

geschah , so werden diese zum zweiten Mal

am Montag , den 17 . März 1851 , Vormittags

8 Uhr in hiesiger Stadtkanzlei , wie solche im

Anzcigeblatt des Mittelrheinkreises , Nr . 12 , Seite

62 von diesem Jahre bezeichnet sind , mit dem

Anhänge versteigert , daß dabei der endgültige

Zuschlag erfolge , wenn auch der Schätzungspreis

nicht erreicht werden sollte .

Zell a . H . , den 25 . Februar 1851 .
Bürgermeisteramt .

Lechleitner .
vckl. Bruder , Rathschreiber .

« arlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gutsch.


	[Seite 98]
	[Seite 99]
	[Seite 100]
	[Seite 101]
	[Seite 102]
	[Seite 103]
	[Seite 104]
	[Seite 105]

